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wendet fie fich über die Berge CSarfano und Priszlop nanach Süden, weiterhin über die

Berge Galagz und Ünöfö nach Stdoften und zieht dann n bis zum Berg Lopatna nach

Dften, jo jeeidet fie das Flügen Vifd und den großerizen Szamog von der goldenen

Biftrig; vom Lopatnaberg zieht fie weiter fidwärts bi8 zu zu den Bergen Sztrunyora und

Bisztriesora; zwilchen den Gebieten der Dorna-Niagra untımd des Maros geht fie oftwärts

und über den Berg Büffhavaz jüdoftwärts, bald aber wensendet fie fich wieder nach Süden

und zieht weiter iiber die Berge DOroszbüff, Laposbift, Tatlatärhägs und Kishavas, endlich

  
Die Theiß zwifchen Lonfa und Trebufa (MiramaropTcher Komitat).
 

wendet fie fi am öftlichen Rande des Löhavas nad, Sidweften. So trennt fie die

Quellgebiete der Aluta und des Maros, dann gelangt fite über die Berge Fefeterez und

Gäifmagas auf den Berg Oftoros und auf den Hauptlammım des Hargitta-Gebirges, dent

fie in füdlicher Richtung bis zum Berg Asztalfötetej folgtt. Dann wendet fich die Wafjer-

jcheide nach Welten und folgt dem Kamme des VBerggzuges, welcher die Aluta von

Kofelfluffe trennt. Im Norden von Hermannftadt ziehyt Die Waffericheide bei Vizafna

vorbei, dann bejchreibt fie einen großen Bogen nad) Shirdweften und jcheidet die ZFlüffe

Sibin und Zsil vom Strehl und von anderen Kebenflüfjeerı des Maros; weiterhin jtreicht

fie iiber den Hauptkamm des Netyezät-Gebirges und gelangt jo auf die Berge Verpu-Betri


